Biertetjüßeiger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


| FFF 8 
Berlin, 30. Sept. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat dem 
katholiſchen Pfarrer Kerckhoff zu Neuenhaus im Kreiſe Grafſchaft Bent- 
heim den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem General⸗Superinten⸗ 
denten und Conſiſtorial⸗Rath z. D. Küſter zu Stade den Königlichen 
Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; ſowie dem Gemeinde Vorſteher und Zweiten 
ten een lichen zu Waſſenach im Kreiſe Mayen das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen. t 
9080 ent der König hat den bisherigen außerordentlichen Profeſſor 
an der Akademie Münſter i. W., Dr. Herman Georg Jacobi, zum ordent- 
lichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der Univerſität Kiel er⸗ 
nannt; und den nachbenannten Beamten bei ihrer Verſetzung in den Ruhe⸗ 
tand, dem Salinen⸗Inſpector Bücking zu Sooden den Charakter als 
echnungs⸗Rath, dem Ober⸗Bergamts⸗Secretär Ruröde zu Klausthal, 
ſowie dem Ober⸗Bergamts⸗Kanzlei⸗Inſpector Willner daſelbſt den 
Charakter als Kanzlei⸗Rath, ſowie dem Ober⸗Poſtrommiſſarius Hoffmann 
in Poſen bei ſeinem Scheiden aus dem Poſtdienſt den Charakter als Rech⸗ 
nungs⸗Rath verliehen. i $ 
er Kupferſtecher Hans Meyer ift zum ordentlichen Lehrer an der 
Königl. akademiſchen Hochſchule für die bildenden Künſte beſtellt worden. 
Die Wahl des Oberlehrers Hermann Walz zu Greiz zum Oberlehrer des 
Gymnaſiums zu Barmen ift genehmigt. Am ene e en zu 
Tuchel iſt der Mittelſchullehrer Hieronymus Rehbronn aus Graudenz 
als Hilfslehrer angeſtellt. Am Schullehrer⸗Seminar zu Kempen ift der 
Seminar⸗Hilfslehrer Winnikes als ordentlicher Lehrer en und 
die dadurch erledigte Hilfslehrerſtelle dem Lehrer Friedrich Keull aus 
Iſſum verliehen worden. Der ordentliche Lehrer Salinger vom Schul⸗ 
lehrer⸗Srminar zu Peiskretſcham iſt unter Beförderung zum Erſten Lehrer 


weile von raffinirten Verkäufern, die es verſtänden, fo zu meſſen, daß viele reſp. 
große Zwiſchenräume entſtänden, arg geſchädigt. In ganz Süddeutſchland 
und auch in einigen Städten Norddeutſchlands ſei der angeſtrebte Ver⸗ 
kaufsmodus ſchon eingeführt. Der Vorſtand wird es Agen wegen 
dieſer Frage gelegentlich mit den übrigen Bezirksvereinen in Verbindung 
zu treten. Ein anderer Frageſteller wünſcht, der Verein möge den Ma⸗ 
giſtrat erſuchen, die Neupflaſterung der Tauentzienſtraße von der Bahnhof⸗ 
ſtraße bis zur Brüderſtraße, demnächſt die Weiterpflaſterung der Vorwerk⸗ 
ſtraße, die Pflaſterung der Neuen Tauentzienſtraße und der Paradiesſtraße 
auf den nächſtjährigen Pflaſterungsetat zu ſetzen. Auch die Umpflaſterung 
des Ohlauer Stadtgrabens, von der Kloſterſtraße bis zum Obern Bär, 
wäre erwünſcht. Der Vorſtand wird der Frage prüfend näher treten, 
welche der vorgeſchlagenen Pflaſterungen am nothwendigſten feien, um 
dann eine diesbezügliche Petition an den Magiſtrat zu richten. 


Breslau, 21. September. [Verein Breslauer evangeliſcher 
Lehrer.] „Einiges über Erziehung und Unterricht in der Volksſchule“ 
lautete das Thema, welcher ſich Herr Rector Speck zu ſeinem heutigen 
Vortrage gewählt hatte. Der Herr Vortragende führte Folgendes aus: 
In der Volksſchule ſtehen Unterricht und Erziehung im Verhältniß von 
Mittel und Zweck. Niemals dürfe das Mittel zum Selbſtzweck werden. 


ſondern die durch die Behandlung geweckte und gewonnene geiſtige Kraft. 
Der Stoff könne darum auch vergeſſen werden, wenn nur die gewonnene 
Kraft bleibe. Es komme deshalb auch nicht darauf an, welchen Stoff der 


den Stoff an die Schüler heranbringe. Beſonders betonte der Vortragende 
den bildenden Werth der Realien und des Sprachunterrichts. Hierbei 
nahm er Veranlaſſung, ſeine Stellung zu der Frage des Realleſebuches, 
an das Schullehrer⸗Seminar zu Pilchowitz verſetzt worden. Der erſte welche gegenwärtig die deutſche Lehrerwelt bewegt, zu kennzeichnen, und 
Lehrer Schultzik am Schullehrer⸗Seminar zu Pilchowitz ift auf feinen ern. feine Anſicht über unſere gegenwärtig eingeführten Leſebücher zu 
Antrag aus dem Seminardienſt entlaſſen worden. Der ordentliche ‚und äußern. Ein Leſebuch ſolle reich an | önſprachlichen Stoffen ſein, aber 
Muſiklehrer Götze vom Schullehrer⸗Seminar zu Liebenthal ift in gleicher auch bei den Darſtellungen realiſtiſchen Inhalts ſei die ſchöne Form maß⸗ 
Eigenſchaft an das Schullehrer⸗Seminar zu Ziegenhals verſetzt. Der] gebend. Das Leſebuch für die Oberſtufe dürfe fogar einen höheren Stand⸗ 
ordentliche und Muſiklehrer Paaſch vom Schullehrer⸗Seminar zu Eckern⸗ punkt als den des Schülers einnehmen, da es ihm auch über die Schul⸗ 
förde ift in gleicher Eigenſchaft an das Schullehrer⸗Seminar zu Halber⸗ zeit hinaus ein lieber Freund bleiben fole. Dieſe Forderun en findet der 
ſtadt, und der ordentl, und Muſiklehrer Jeltſch vom Schullehrer⸗Seminar Vortragende in keinem Realleſebuche erfüllt, dagegen feien je in unferen 
zu Rojhminin gleicher Eigenſchaft an das f ue d ee zu Eckernförde gegenwärtigen Leſebüchern verwirklicht. Es ſeien dieſelben deshalb beſſer, 
verſetzt worden. Am Schullehrer⸗Seminar zu Fulda ift der gehrer von der ſtadt⸗ als alle bis jetzt erſchienenen Realleſebücher. Freilich muß er zugeben, 
farrlichen Knabenſchule, Vollmar, ebenda als Hilfslehrer angeftellt. Der | daß unſere Leſebücher oft zu hohe Anforderungen an die Schüler ſtellen. 
eitherige Kreiswundarzt des Kreiſes Lauenburg i. Pom. Dr. Wilhelm Haf fe] Die Debatte bewies, daß Anhänger und Gegner des Realleſebuches ziemlich 
zu Lehda, iſt zum Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes Neuſtadt i. Weſtpreußen er⸗ gleich ſtark vertreten waren. Es wurden ſchließlich folgende Sätze ange⸗ 
nannt worden. Der Notariatscandidat Paul Heinrich Ungerer in Straß: | nommen: Ein Realleſebuch, das theilweiſe in Lehrbuchform abgefaßt iſt, iſt 
burg iſt zum Kaiſerlichen Notar im Landgerichtsbezirk Mülhauſen, mit An⸗ zu verwerfen. „Dagegen iſt es wünſchenswerth, daß bei einer Reform 
weiſung ſeines Wohnſitzes in Altkirch, ernannt worden. Dem Kaiferlichen | unferer Leſebücher die ſchwierigen realiſtiſchen Stücke entfernt und 
Notar D Sieber in Altkirch ift die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem durch anſchaulich ausführliche Darſtellungen, wie fie z. B. bei Kahn⸗ 
Juſtizdienſt des Seen 9860 e Hen Di Kr 1 meier und Schulze vorkommen, erſetzt werden. - 
des Bergreviers Brilon, Bergrath Le Hanne, ift in gleicher Amtseigen⸗ = j A 
fajt nad Koblen le unb mit der dee Berna be | nimmt in Bier Hode In beißen Helen Sudemfahtfen ren de 
0 I den; 2 7 ; 3 A N 25 N s i 
ift 1125 St. Andreasberg nach Lautenthal verſetzt und der Berg⸗Aſſeſſor Da bedeutend weniger Rüben, als früher, angebaut find, fo wird fie 
und ſeitherige Hütten⸗Inſpector Sympher iſt zum Director des Hütten⸗ 
werks zu Sk. Andreasberg ernannt worden. Dem Roßarzt Ernſt Auguſt 
Heinrich Ewald zu Bergheim iſt die von ihm bisher commiſſariſch ver⸗ 
waltete Kreis⸗Thierarztſtelle des Kreiſes Bergheim definitiv . 27 
Anz. 


vorausſichtlich eine verhältnißmäßig kurze ſein. Wie man hört, ſind die 
Abſchlüſſe meiſt auf Scala von 80 Pf. ab pro Centner gemacht worden, 
nämlich ſo, daß bei etwaigem Anziehen der Zuckerpreiſe eine entſprechende 
Steigerung der Rübenpreiſe bis zum Maximalſatz von 1,5 M. eintritt. 
Was die Rüben anbelangt, ſo ſind ſie in Folge des naſſen Wetters im 
Auguft im Allgemeinen größer, als ſonſt, aber von geringerem Zucker⸗ 
Gehalt. Rüben von 11 Pfd. Gewicht, wie jüngſt eine der Merkwütdigkeit 
halber in einer hieſigen Reſtauration gezeigt wurde, dürften zu den feltenen 
Ausnahmen zählen. 

(Rat. Ztg. f. Oberſchl.) Ratibor, 29. Septbr. In der geftrigen 
Generalverſammlung! des Vereins für den Unterricht und die Cr- 
ziehung Taubſtummer aus dem Regierungsbezirk Oppeln wurde zunächſt 
Rechnung gelegt und dem Rendanten, Herrn Mroſek, Decharge ertheilt. 
Sodann erfolgte die Wiederwahl der im ordentlichen Cyclus dende 
Vorſtandsmitglieder, Herren Geh. Sanitätsrath Dr. Heer und Haupt⸗ 
mann a. D. von Gilgenheimb. 

— . NETT ST A —-„-„— ——— ̃ ——— ͤ — ä ——— 
Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Sigmaringen, 30. Septbr. Die Königin von Sachſen ift heute 
Abend zum Beſuche der fürſtlichen Familie hier eingetroffen. 

Wien, 30. September. Bratiano iſt Nachmittags nach Berlin 
abgereiſt. 

Wien, 30. Sept. Der „Polit. Correſp.“ zufolge gab die italie⸗ 
niſche Regierung in London und wahrſcheinlich auch bei den anderen 
Großmächten die Erklärung ab, daß ſie die Aufrechthaltung des durch 
den Berliner Vertrag geſchaffenen status quo, vor Allem aber wünſche, 
daß die Kriſis im Orient ohne weitere Conflagration und Blutvergießen 
verlaufe. Die Regierung werde ſich dahin gerichteten Beſtrebungen 
und etwaigen Schritten der Mächte anſchließen. 

Rom, 30. Sept. Der König empfing Menabrea in längerer 
Audienz. Kendell ift hierher zurückgekehrt. 

Moskau, 30. Sept. Die „Moskauer Zeitung“ giebt der Ueber⸗ 
zeugung Ausdruck, daß die Wiederherſtellung des status quo ante 
auf der Balkanhalbinſel nicht in der Vernichtung der vollzogenen 
Vereinigung Rumeliens und Bulgariens, ſondern in der Reorgani⸗ 
ſation der inneren und äußeren Beziehungen derſelben beſtehen folte. 
Dies ſei ohne bewaffnete Intervention ausführbar, wenn an die 
Spitze des vereinigten Bulgarien kein Abenteurer, ſondern ein Mann 
der That käme. Die einfache Wiederherſtellung des äußeren status 
quo ante wäre nur ein Aufſchub, welcher alle intereſſirten Kräfte 
in beſtändiger Spannung erhielte und eine weitere Exploſion befürch⸗ 
ten ließe. Den Berliner Vertrag buchſtäblich aufrecht zu erhalten, 
ohne ſeine ſichtlichen Fehler zu verbeſſern, würde nur den Anfang 
vom Ende hervorrufen und die verhängnißvolle Nothwendigkeit dar⸗ 
thun, den Berliner Vertrag durch eine ganz andere Ordnung der 
99 095 und vielleicht durchaus nicht allein auf der Balkanhalbinſel zu 
erſetzen. 

Belgrad, 30. Septbr. Die „Agence Havas“ meldet: Der König 
iſt mit dem Conſeilpräſidenten und dem Kriegsminiſter nach Niſch 
abgereiſt. Es erfolgten enthuſtaſtiſche Kundgebungen der Bevölkerung, 
Rufe es lebe der König, die Königin, es lebe Altſerbien und Mace⸗ 
donien. Die Truppenſendungen auf Niſch dauern fort. Die Be⸗ 
förderung der Reiſenden wird morgen eingeſtellt. Die Bahnzüge be⸗ 
fördern täglich 3000 Mann Truppen. Die Mobilifirung dürfte in 
zehn Tagen beendet ſein. Die Verbindung zwiſchen Niſch und 
Branja it in einigen Tagen fertiggeſtellt. Die Truppen werden 
dann bis etwa 70 Kilometer über Niſch hinaus befördert. 

Sofia, 30. Sept. Durch Tagesbefehl des Fürſten ſind die Führer 
der Truppen und Milizen angewieſen, jeden Kampf zu vermeiden, 
über die Sicherheit der Einwohner zu wachen und den Ueber⸗ 
tritt von Bewaffneten über die Grenzen zu verhindern. Zuwider⸗ 
handelnde werden ſtrengſtens beſtraft. 

Bukareſt, 30. Sept. Nachrichten aus Bulgarien zufolge ſtehen 


Verordnung, 
betreffend die Einberufung der Bezirkstage und Kreistage. 
Vom 21. September 1885. We 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaifer, König von 
Preußen ꝛc., verordnen im Namen des Reichs, für Elſaß⸗Lothringen, auf 
Grund der Geſetze vom 22. Juni 1833, 10. Mai 1838, 18. Juli 1866 und 
24. Januar 1373, was folgt: f i 
$ 1. Die Bezirkstage werden am 23. November dieſes Jahres eröffnet 
und ſpäteſtens am 5. December dieſes Jahres geſchloſſen. 
§ 2. Die erſte Sitzungsperiode der Kreistage beginnt am 19. October, 
die zweite am 21. December dieſes Jahres. Die Dauer der erſten Sitzungs⸗ 
periode wird auf höchſtens fünf, die Dauer der zweiten Sitzungsperiode 
auf höchſtens vier Tage feſtgeſetzt. 1 N i 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beige⸗ 
drucktem Kaiſerlichen Inſiegel. 
Gegeben Stuttgart, den 21. September 1885. 
(L. 89 Wilhelm. 
In Vertretung des Statthalters: 
; Der Staatsſecretär. von Hofmann. 
[Militär⸗Wochenblatt.] Hannig, Hauptm. à 1a suite d. 3. Niederſchl. 
Inf.⸗Regts. Nr. 50, Subdirector der Munitionsfabrik in Spandau, zur 
Gewehrfabrik ebendaſelbſt, Scheithauer, Zeuglt. von der 3. Art.⸗Depot⸗Inſp., 
zum Art.⸗Depot in Glogau verſetzt. Die Aſſiſt.⸗Aerzte 2. Kl.: Dr. Görlitz vom 
4. Niederſchl. Inf.⸗Regt. Nr. 51, Dr. Marſeille vom Poſen. Ulan.⸗Regt. 
Nr. 10, Dr. Hoffmann vom 3. Niederſchl. Inf⸗Regt. Nr. 50, Dr. Schian 
vom Niederſchl. Feld⸗Art.⸗Regt. Nr. 5, Dr. Schneider von der Marine zu 
Aſſiſt.⸗Aerzten 1. Kl. befördert“ Die Aſſiſt.⸗Aerzte 2. Kl.: Eberhard vom 
2. Schleſ. Gren.⸗Regt. Nr. 11, Dr. Bürger von der Marine, Dr. Kranz⸗ 
felder vom 1. Schleſ. Gren.⸗Regt. Nr. 10 zu Aſſiſt.⸗Aerzten 1. Kl. be⸗ 
fördert. Die Unterärzte: Dr. Baſſenge vom Schleſ. Fuß⸗Art.⸗Regt. Nr. 6, 
unter Verſetzung zur Marine, Dr. Schwarzloſe vom 2. Rhein. Inf.⸗Regt. 
Nr. 28, unter Verſetzung zum 1. Oberſchl. Inf.⸗Regt. Nr. 22, Bröſike vom 
Pion.⸗Bat. Nr. 15, unter . e zum 2. Niederſchl. Inf.⸗Regt. Nr. 47, 
zu Aſſiſt.⸗Aerzten 2. Kl., Dr. Ilſe, Marine⸗Unterarzt von der Matr.⸗Div., 
zum Marine⸗Aſſiſt.⸗Arzt 2. Kl. befördert. Der Unterarzt der Reſerve: 
Dr. Lehmann vom Reſ⸗Landw.⸗Regt. (1. Breslau) Nr. 38 zum Aſſiſt.⸗Arzt 
2. Kl. befördert. Dr. Sichting, Oberſtabsarzt 2. Kl. und Regts.⸗Arzt vom 
uſaren⸗Regt. Kaiſer gang Joſeph von Oeſterreich König von Ungarn 
en r. 16, zum Poſen. Ulan.⸗Regt. Nr. 10 11 
Dr. Gutmann, Aſſiſt.Arzt 2. Kl. vom 1. Oberſchl. Infant.⸗Regt. Nr. 22, 
unter Uebertritt zu den Sanitätsofftzieren der Nef. des 2. Bats. (Stockach) 
6. Bad. Landw.⸗Regts. Nr. 114, aus dem activen Sanitätscorps aus- 
ET: Beyring, Ober⸗Lazarethinſp. zu Glogau, nach Coblenz verſetzt. 
erlach, Lazarethverwalt.⸗Inſp. zu Braunſchweig, zur Wahrnehmung der 
Ober⸗Lazarethinſpectorſtelle nach Glogau verfeht. 


Provinzial⸗-Zeitung. 


—d. Breslau, 28. Septbr. [Bezirksverein für die O lauer 
Vorſtadt.] In der letzten, unter dem Vorſitze 15 en und 
Stadtverordneten Weinhold abgehaltenen Verſammlung hielt Oberlehrer 
Dr. Pfenninger einen e über die auſtraliſche Inſelwelt. Er ſchil⸗ 
derte in feſſelnder Weiſe den Charakter des continentalen und inſularen 

auna und Flora 


Auſtralien, machte Mittheilungen über Größe, Klima, F 
der beiden Gruppen, gab eine kurze Geſchichte der deutſchen Erwerbungen 
ſchilderte ſpeciell die Karolinen⸗Inſeln und ihre Bedeutung 


daſelbſt und 
für Deutſchland. Nach dem beifällig aufgenommenen Vortrage folgte ein 
Bericht über die im vergangenen Sommer veranſtalteten Vereins⸗Vergnü⸗ 
gungen, dem ſich ein Referat des Vorſitzenden über die wichtigſten Be⸗ 
ſchlüſſe der Stadtverordnetenverſammlung in den letzten Sitzungen an⸗ 
ſchloß. Redner bemerkte hierbei, bei in ſächſiſchen Zeitungen bei der Mit- 
theilung von der Verpachtung der, ürſtel⸗Verkaufsſtelle“ im Schweidnitzer 
Keller jene Stelle als „das theuerſte Fleckchen Erde in Deutſchland“ bezeichnet 
worden ſei. Bei Erledigung des an, ſprach ein Frageſteller den 
Wunſch aus, der Verein wolle in erbindung mit den übrigen Bezirks⸗ 
vereinen den Polizeipräſidenten erſuchen, durch Verordnung zu beſtimmen, 
daß der Detail⸗Verkauf von Obſt, Kartoffeln u. dgl. nur nach Gewicht, ſtatt 
nach Hohlmaß ſtattfinden darf. Das Publikum werde bei der jetzigen Verkaufs⸗ 


3 eitm 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Deshalb ſei auch a der im Unterricht gebotene Stoff die Hauptſache, 8 


Lehrer gebe, ſondern darauf, in welcher Form, welcher Art und Weile er E 


. 


N 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, ben 1, October 1885, 


2500 Türken bei Küſtendje, 3000 bulgariſche Freiwillige find dorthin 
dirigirt. Der Fürſt und der Metropolit verweilen in Stanimakg. 
Die Disciplin der bulgariſchen Truppen iſt ſeit dem Ausſcheiden der 
ruſſiſchen Offiziere ſtark gelockert. 5 

Athen, 30. Septbr. Die „Agence Havas“ meldet: Die Kammer 
iſt auf den 17. October einberufen. Der Ankauf von Pferden iſt 
angeordnet; die erſte Truppenſendung iſt an der Grenze angelangt. 
Die hieſigen Macedonier organiſtren ein Freicorps. Es verlautet, die 
Kretenſer beabſichtigen, die Vereinigung von Kreta mit Griechenland 
zu proclamiren, wenn der status quo im Orient verändert wird. 
Die Diplomatie räth Griechenland, eine abwartende Haltung anzu⸗ 
nehmen. — Das Gerücht eines Einvernehmens von Griechenland, 
Serbien und Rumänien wird auch hier für unbegründet bezeichnet. 

Hamburg, 30. Septbr. Der Poſtdampfer „Rhätia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Newyork kommend, 
geſtern Abend 10 Uhr Lizard paſſirt und der Poſtdampfer „Saxonia“ der⸗ 
gero Geſellſchaft ift, von Hamburg kommend, geſtern in Vera-Cruz eine 
etroffen. : 
Hamburg, 30. Septbr. Wie die „Hamburgiſche Börſenhalle“ meldet, 
kommen die am 1. Juli d. J. fällig geweſenen Coupons und die ver⸗ 
looſten Obligationen der Fürſt Wittgenſtein'ſchen Anleihe, zuzüglich dreiz 
Einlösung den von morgen ab bei der Norddeutſchen Bank zur | 
mio . 


Mandels-Zeitung. 
Breslau, 1. October. j 

* Vom Berliner Eisonbahnaotion-Markto theilten wir bereits tele- 
graphisch in der heutigen Morgennummer mit, dass einer Anzahl Privat- 
bahnen Verstaatlichungsofferten zugegangen sind. Die „Vossische 
Zeitung“ schreibt hierüber: „An der heutigen Börse wurden neuerdings 
Verstaatlichungsgerüchte besprochen, und zwar glaubte man, dass nach 
der heute Abend erfolgenden Rückkehr des Finanzministers v. Scholz 
die Verstaatlichungs -Actionen wieder einen beschleunigteren Gang 
nehmen würden. Die Vermuthungen, welche über die eventuellen 
Gebote des Ministers ausgesprochen wurden, waren indessen besonders 
für die Marienburger Eisenbahn keine günstigen. Mainzer blieben 
fest, nachdem sich herausstellte, dass die auswärts aufgetauchten Ge- 
rüchte über neue Tarifdifferenzen mit der königl. Eisenbahndirection, 
sowie die Annahme, dass Herr Geh. Rath Dr. Reinhard aus der Ver- | 
waltung scheiden wolle, unbegründet seien“ — Der „Actionair“nimmt 
auch von diesem Gerüchte Notiz und erwähnt, dass von einigen Seiten 
die Verstaatlichungsofferte für die Ostpreussische, die Marienburg-Mlawka- 
und die Werrabahn schon für die nächsten Tage erwartet wird; sodann führt 
er fort: „Trotzdem lagen Marienburg von Anfang an matt, Ostpreussische 
dagegen konnten bis über 100 steigen. Für letztere kamen später grosse 
Verkäufe, anscheinend von der Getreidebörse, die den Cours auf 983, 
drückten. Nunmehr entstand das Gerücht, die Bedingungen für die 
Verstaatlichung der Ostpreussischen Südbahn und der Marienburg- ` 
Mlawka Linie seien recht schlechte. — Mit Gewissheit scheint aus 
Alledem nur hervorzugehen, dass die Transporte russischen Getreides 
gering sind, und dass die September-Einnahmen sehr klein ausfallen 
werden.“ — Der „Berliner Börsen-Courier“ hebt hervor, dass über die 
Höhe dieser Offerten nichts verlautete, wie denn die Bestätigung der 
nach der Ansicht des genannten Blattes völlig haltlosen Gerüchte über- 
haupt abzuwarten bleibt. 


= Preussisch-russisoher Verkehr. Eine von uns bereits mitge- 
theilte Nachricht wırd in einem Telegramme des „N. W. Tagebl.“ aus 
Krakau, 28. September, in folgender Form bestätigt: „Zwischen den 
preussischen und südwestlichen russischen Bahnen sollen demnächst 
über Anregung der russischen Regierung auf der Linie Howel-Lublin 
besonders günstige Differential-Tarife eingeführt werden, um den ganzen ` 
Transito-Verkehr Russlands von der Karl-Ludwigs-Bahn auf die Iwan- 
gorod-Dombrowa und auf die preussischen Bahnen hinüber zu leiten.“ 

Nachtdienst auf den Berliner Bahnhöfen. Wie dem „Actionär® 
mitgetheilt wird, findet vom I. October d, J. ab auf sämmtlichen Ber- 
liner Bahnhöfen auch zur Nachtzeit Annahme und Auslieferung von 
leicht verderblichen Eil- und eilgutmässig zu behandelnden Fracht- 
gütern unter gewissen Beschränkungen statt. Das Nähere ergiebt sich 
aus der auf sämmtlichen Berliner Bahuhöfen aushängenden Bekannt- 
machung. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 30. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Cours e. (Nachtrag.) 
Türkenloose 36, 75. Credit mobilier —. Spanier neue 575),. Banque 
ottomane 505. Credit foncier 1317, —. Egypter 325. Zuez-Actien Re: 
2013, —. Banque de Paris 640. Banque d’escompte 445. Wechsel auß 
London 25, 221/,. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. 356,— 

Paris, 30. Septbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 80, 77. 
Neueste Anleihe 1872 109, 50. Italiener 94, 55. Türken 1865 14, 17. 
Türkenloose 36, 50. Spanier (neue) 57, 53. Neue Egypter —, ` 
Banque ottomane 502, —. Staatsbahn —. Tabak 451. Unentschieden. 

Lomdom, 30. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
57/8. 6% unif. Egypter 64½. Ottomanbank 101/,. Suez-Actien 793]4. 

London, 30. Sept. Aus der Bank flossen heute 162 000 Pfd. Sterl. 
für Deutschland. 

Frankfurt a. M., 30. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min, [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20,33. Pariser Wechsel 80,55. Wiener 2 
Wechsel 161, 50. Reichsanleihe 104½ 6. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
125. Oest. Silberrente 661/3. Papierrente 657/;,. 50% Papierrente —, 


4% Goldrente 883/16. 1860er Loose 11576. 1864er Loose =, —. Ung 
4% Goldrente 781/,. Ungar. Staatsloose 218, —. Italiener 931¾ . 1880er 
Russen 79½. II. Örient-Anleihe 58/8. III. Orient-Anl. 58%,. Spanier = 


exter. 56 ¼16, Egypter 631/2. Neue Türken 14¾16. Böhmische Westbahn j 
225. Central-Pacific 110. Franzosen 2263/4. Galizier 1825/,. Gotthard 
bahn 1033/4. Hessische Ludwigsbahn 101/83. Lombarden 1063/4. Lübeck- 
Büchener 1647/4. Nordwestb. 1323/5. Credit-Actien 2253/,. Darmstädter 
Bank 135½½. Meininger Bank 90½½. Reichsbank 1411). Wiener Bank- 

verein —. Matt. f 

50% serbische Rente 77½. Oregon-Comité-Certif. —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2257. Franzosen 227, 
Galizier 1823/4. Lombarden 1061/3. Gotthardbahn —. Egypter —. % 

Frankfurt a. M., 30. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effeeten- 
Societät.] Credit-Actien 2265);. Franzosen 2275),. Lombarden 107½/ . 
Galizier — —. Egypter 631¾1, 4% Ungar. Goldrente 781),. 1880er 
Russen — —. Gotthardb. 1033),. Disconto-Commandit—, Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Befestigt. 

Frankfurt a. M., 30. Sept., Abends. [Effecten-Societät] 
(Schluss.) Credit-Actien 226 /. Franzosen 227¼½. Lombarden 10745. 
Galizier 183. Egypter 631/½. 4% Ungar. Goldrente 785/16. Gotthard. 
bahn 1033/4. 80er Russen —. Mecklenburger —. Disconto-Commandit 
18815. 5% Serb. Rente —. Ziemlich fest. t 

Hamburg, 30. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 1031/3. Silberrente 668. Oesterr. Goldrente 881/,. Ungar. Gold- 4 
rente 78¼½. 60er Loose 1161/,, Italienische Rente 94/8. Credit-Actien 
226. Franzosen 5661/,., Lombarden 266. 1877er Russen 951½. 1880er 
Russen 785],. 1883er Russen 1051/4. 1884er Russen 891. II. Orient- 
Anleihe 57½. III. Orient-Anleihe 57. Laurahütte 881/,. Nordd. Bank 
1392],. Commerzbank 1181/3. Marienburg-Mlawka 671/3. Ostpreussische Ei 
Südbahn 98% Lübeck-Büchener 1641/3. Gotthardbahn 103½., Dis- 
conto 3 %. Befestigt. 5 

Leipziger Discontobank 100. ; 


st, holstei 


Posen, 30. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 38, 30, per Septbr. 39, 00, 
per October 38, 40, per November-December 38, 00, per April-Mai 
40, 00. Gekündigt 5000 Liter. Ermattend. EIER ; 

3 Liverpool, 30. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.} 

Muthmasslicher Umsatz 12000 Ballen. Fest. Tagesimport 1000 Ballen, 

Liverpool, 30. Septbr., Nachm, [Baumwolle.] (Schlussbericht, 

Umsatz 12000 Ballen, davon für Speculation und Export 2000, Ballen, 

Fest. Middl. amerikanische Lieferung: October-November 5?°/,, Ver- 

' käuferpreis, December-Januar 5%, do., Januar-Februar 57% do., 
Februar-März 51% do., März-April 5°%,, do., April-Mai 59%16 d. do. 

Newyork, 30. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechse 
auf Berlin 94¼. Wechsel auf London 4, 833/4. Cable transfers 4, 853/4. 
Wechsel auf Paris 5, 217/3. 4% fundirte Anleihe 1877 1255/;. Erie-Bahr 
173];. Newyork-Centralb. 981/4 excl. Chicago-North Western-Bahn 993/5 
Central-Paeific-Bahn 113½. Baumwolle in Newyork 10!/;,. Baumwolle 
in New-Orleans 95/16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 

8½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8/8. Rohes Pe. 
troleum 71/4. Pipe line Certificats 1011. Mehl 3, 65. Rother Winter 
Weizen loco 951/4. Weizen per Septbr. nom., per Octbr. 961/2, per Novbr. 
97/1. Mais (old mixed) 481/3. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30 


Amtwerpen, 30. Sept., Nachmitt 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes | 
u. Br., per October 18%, Br., per October-December 19 Br. Ruhig. 

Bremen, 30.Sept. Petroleum niedriger. (Schlussbericht,) Standard 
white loco 7, 50 bis 7, 45 bez. u. Käufer. 5 
Marktberichte. 
Berlin, 30. Septbr. [Producten-Bericht.] Der heutige Ge- 
treidemarkt zeigte eine vorherrschend feste Stimmung, verlief aber 
nur wenig lebhaft. — Weizen loco schwach preishaltend, war auf Ter- 
mine nur vorübergehend etwas billiger erhältlich. — Roggen zur Stelle 
fand wenig Beachtung, obschon die Abgeber entgegenkommend waren; 
für Termine haben sich die Preise, nach einer Schwankung abwärts, 
schliesslich gut gegen gestern behauptet. — Hafer, loco fest im Werthe 
gehalten, war auf Lieferung anfänglich etwas höher im Preise, 
schliesslich aber wieder williger zu haben. Gek. 2000 Centner. — 
Roggenmehl brachte eher etwas bessere Preise. — Rüböl zeigte feste 
Preishaltung. — Spiritus hat sich nicht voll im Werthe behauptet. 
Weizen loco 147—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Sept.-Oet. 1541/,—1531/,—154 M. bez., Octbr.-Novbr.: 154½—153½—154 
Mark bez., November-December 156°%/,—156—156!/, Mark bez., April- 
Mai 1674,—1661,—167 Mark bez. — Roggen loco 130—138 Mk. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, September-October 1323,—132 bis 
1323], Mark bez., October-November 132¾ —132—132¾ Mark bez., 
November-December 136½ —135½ —136¼ M. bez., April-Mai 144 bis 
143½ —144 M. bez. — Mais loco 114—119 M. pro 1000 Kilo nach Qua- 
lität gefordert, October-November 1121/,—112 Mark bez., November- 
December 112 M. bez., April-Mai 111 M. — Gerste loco 114--170 M. 


Uhr 30 Mi etroleum- 


N 


Type weiss, loco 18%, bez. mann.] Spiritus: October 30%, Br., 30½ Gd., 


g 


bericht von Ferdinand 
_October-Novemh 
30% Br. 30%, Gd., November-Decbr. 30 Br., 30 Gd., April-Mai 30 Br., 
30 Gd., Novbr.-Mai — Br., — Gd. — Tendenz: Matt. lig 


"Amsterdam, 30. Septbr. Bei der heute von der niederlän- 
dischen Handelsgesellschaft abgehaltenen Zinnauction über 23287 Blöcke 
Bankazinn wurden 54%/,—553,, durchschnittlich 551/, gezahlt, 


+ Breslau, I. Octbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. weisser 
14,30 —15,00— 15,40 Mark, gelber 13,50 14,60 15,10 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. 12,80 bis 
13,20 13,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,80—12,50 Mark, 
weisse 13,50—14,00 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 12,40—12,80—13,30 Mark, 

Mais unverändert, per 100 Kgr. 12,00—12,50—13,50 Mk. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 12,30—13,80—15,80 Mark, 
Vietoria 13,00--14,00—16,50 Mark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kgr. 17,00--17,50—18,50 Mark. 

Lupinen mehr beachtet, per 100 Kgr. gelbe 7,80—8,50—9,00 M., 
blaue 7,20—8,20—8,50 Mark. 

Wirken schwacher Umsatz, per 100 Kilogr, 11,50—12,00—12,50 M. 

Oelsaaten ohne Aenderung. s 

Schlaglein behauptet. 


Hamburg, 30. Sept. [Börsen 


Kaffee Rio 8, 40. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 50, do. Fairbanks 6, 55, pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 125—160 Mark Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 

do. Rothe u. Brothers 6, 60. Speck (short clear) 61/4. Getreidefracht 3 pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und westpreussischer 129 Schlag-Leinsaat... 19 50 — 24 50 
Pest, 30. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco bis 145 M. bez., pommerscher und uckermärkischer 132—146 M. bez., Winterraps ....... 18 50 19 50 20 30 

ruhig, per Herbst 7, 37 Gd., 7, 39 Br., per Frühjahr 8, 04 Gd., 8, 06 schlesischer und böhmischer 133—146 M. bez., feiner schlesischer und Winterrübsen ..... 18 50 19 50 19 80 

Br. Hafer per Frühjahr 6, 38 Gd., 6, 40 Br. Mais per Mai-Juni 5, 47 böhmischer 147—155 Mark bez., russischer 127—132 Mark ab Bahn Sommerrübsen .... 19 — 20 — 22 — 

Gd., 5, 48 Br. — Wetter: Kühl. bez., September-October 125½ M. bez., October-November 125½ bis Leindotter ........ ISHE 19 — 2¹ 


Paris, 30. Sept., Abends 6 Uhr. [Producetenmarkt.] Weizen 
ruhig, per September 22, 00, per October 21, 90, per November- 
Februar 22, 60, per Januar-April 23, 10. Mehl 12 Marques, matt, 
per September 47, 75, per October 48, 10, per November-Februar 49, 30, 

er Januar-April 50, 25. Rüböl fest, per September 63, 50, per 

etober 63, 50, per November-December 64, 50, per Januar-April 65, 50. 
Spiritus ruhig, per September 47, 25, per October 47, 50, per November- 
December 48, 00, per Januar-April 49, 75. ER 

Paris, 30. Sept., Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per September 22, 00, per October 21, 90, per 
November-Februar 22, 60, per Januar-April 23, 25. Roggen ruhig, 
per September 14, 25, per Januar-April 15, 50. Mehl 12 Marques, 
fest, per September 47, 75, per October 48, 40, per November-Februar 
49, 40, per Januar-April 50, 40. Rüböl weichend, per September 63, 25, 


1253, —125½ M. bez., November-December 1273),—128—1271/, M. bez., 
April-Mai 135 —136—135¼½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare 152—205 M. 
pro 1000 Kilo, Futterwaare 135—150 M. per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,75 bis 20,75 Mark bez., 
Nr. O: 20,75 bis 20,00 M. bez., Roggenmehl Nr. O: 19,50 bis 18,25 
Mark bez., Nr. O und 1: 18,00 bis 17,00 Mark, September 17,80 bis 
17,85 M. bez., September-October 17,80—17,85 M. bez., October-November 
17,80—17,85 M. bez., November-December 18,20—18,25 Mark bez., De- 
cember-Januar 18,45—18,50 M. bez., April-Mai 19,15—19,20 M. bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 45 M. bez., September 45,2—45,4 M. bez., Sep- 
tember-October 45,2—45,4 M. bez., October-November 45,2—45,4 M. 
bez., Novbr.-December 45,8—45,9 Mark bez., April-Mai 47,8—47,9 M. 
bez., Mai-Juni 48,1—48,2 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. — Petro- 
leum Sept. 23,3 —23,4 M. bez., Sept.-October 23,3—23,4 M. bez., October- 


Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr. 6,20—-6,40 Mark, fremde 
5,80—6,00 Mark. 

Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
8,10—8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 21,50—22,00 Mk., 
Roggen-Hausbacken 20,00—21,00 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,60—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark, 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


per October 63, 25, per November- December 64, 25, per Januar-] Nov. 23,3 — 23,4 M. bez. Sept. 30., Oct. 1. Nachm, 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U. 
April 65, 25. Spiritus ruhig, per September 47, 25, per October Spiritus loco ohne Fass 40 Mark bez., September und September- | Luftwärme (C.) + 1198 + 90,3 + 80,9 
47, 75, per November-December 48, 25, per Januar-April 49, 75. —| October 40—-39,8—40 Mark bez., October-November 40—39,8—40 M.] Luftdruck bei 0° (mm) 749,1 749,6 747,4 
Wetter: Bedeckt. bez., November-December 40—39,7—39,9 Mark bez., April-Mai 41,6 bis | Dunstdruck (mm) K 7,6 7,8 
Paris, 30. Sept, Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 44, 25|41,2—41,3 M. bez., Mai-Juni 41,8—41,5—41,6 M. bez. Dunstsättigung (pCt.). 63 88 92 

bis 44, 50. Weisser Zucker matt, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September Kartoffelmehl ‚October-November und November - December 16,75 | Wind ............... W. I. 80. 2. 80. 1. 
48, 00, per October 51, 10, per October-Januar 51, 10, per Januar- |M. bez., April-Mai 16,75 M. Br., 16,50 M. Gld. Weiter 2 Wolkig. trübe. heiter. 
April 51, 80. Kartoffelstärke, trockene, October-November und November-Decbr. ; 

Lomdom, 30. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16 nominell, | 16,75 M. bez., April-Mai 16,75 M. Br., 16,50 M. Gld., feuchte October- Breslau. Wasserstand. 


Rüben-Rohzucker 15, träge. ` 
London, 30. Sept. Wollauction. Fest, Preise unverändert. 
Amsterdam, 30. Sept., Nachmittags. Bancazinn 551) 
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November 8,40 Mark bez. 
Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Hafer auf 
½ Mark per 1000 Kilo. 


Börse vom 
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Berliner 


30. Sept. 0.-P.4m 96cm. M.-P.3m68cm. U.-P.—m 4 em. unt. O, 
1. Oct. O.-P. 5 m 12cm. M.-P.3m80cm. U.-P.— m 24 cm. 
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